
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde 
von SONNE-International! 
Wie fast jedes Jahr halte ich derzeit meine ganz persönliche 
Osterfastenzeit, um meinen Winterspeck wieder loszuwerden  
bzw. um zumindest einmal im Jahr für einen Monat auf etwas 
zu verzichten. In dieser Zeit denke ich ganz besonders oft 
an diejenigen, die ganz und gar nicht ans Abspecken oder 
ans Entschlacken denken können. Diese Menschen nehmen 
sicherlich nicht zu viele Kalorien zu sich. 

Nein, im Gegenteil: Sie wissen oft nicht, womit sie am 
nächsten Tag ihren Magen und den ihrer Kinder füllen 
können. Alles, worauf sie zurückgreifen können, ist ein un-
endlich deprimierender Mangel. 

Ja, liebe FreundInnen, so geht es diesen bitterarmen Menschen in der äthiopischen Afar-Wüste, denen wir schon 
seit 2005 durch ganz unterschiedliche Maßnahmen zu überleben helfen, oder den burmesischen Straßenkindern 
in Yangon, die oft auch nicht wissen, wie sie ihren Magen mit ausreichend nahrhaften Lebensmitteln vollbekommen 
können. Auch in Indien oder in Bangladesch sind es vor allem die Ärmsten der Armen, denen es seit einigen 
Jahren aufgrund der weltweiten Inflation und aufgrund des Klimawandels besonders schlecht geht. 

Wir von der SONNE versuchen, wie Sie wissen, so gut und nachhaltig wie möglich gerade jenen Menschen zu hel-
fen, die sich nicht mehr selbst helfen können, weil ihnen die Basis abhandengekommen ist und ihnen die Mög-
lichkeiten, ihr Leben nach ihren eigenen Wünschen zu gestalten, fehlen. Die Möglichkeit, eine Schule zu besuchen, 
im medizinischen Notfall ärztliche Hilfe in Anspruch zu nehmen oder durch ausreichendes Einkommen die eigene 
Familie in eine gesunde Zukunft führen zu können. Es ist ein Privileg, dass wir hier im reichen Europa auf fast all 
diese Basiseinrichtungen unentgeltlich zugreifen können. 

Dank Ihnen, liebe Spenderinnen und Spender, ist es uns möglich, so vielen Menschen zu helfen! Dank Ihrer 
Unterstützung ermöglichen Sie, dass so viel Gutes für diese Menschen getan werden kann. Wenn Sie einmal selbst 
erleben möchten, was Ihre Spende vor Ort bewirkt, dann begleiten Sie mich doch einmal, wie zum Beispiel diesen 
Herbst, auf meine Patenreise nach Bangladesch oder meinen Kollegen Armin auf seine Projektreise nach Indien. 

Für Ihre großzügige Unterstützung und Mithilfe möchte ich mich auch im Namen meines ganz tollen SONNE-Teams 
sehr herzlich bedanken.

Herzlichst, Ihr

Mag. Erfried Malle, 
Obmann von SONNE-International
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Einen aktuellen Überblick über unsere Projekte finden Sie immer auf unserer Website: 
www.sonne-international.org
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Ein konstanter Schwerpunkt bei SONNE-International:

Frauenförderung Frauenförderung 

NEWSLETTER MÄRZ 2024

Neben Bildung und Gesundheit 
ist seit der Gründung von SONNE- 
International EMPOWERMENT 
von Frauen immer schon ein 
Schwerpunkt unserer Projekte.

In ÄTHIOPIEN kümmern sich derzeit  
80 SONNE-Gesundheitsbeauftragte vor 
allem um Frauen in entlegenen Wüsten-
regionen. Durch unseren Einsatz haben 
Menschen, die ganz von der Zivilisation 
abgeschnitten sind, erstmalig Zugang zu 
einer Gesundheitsversorgung. Dadurch  
können wir die Mütter- und Kinder- 
sterblichkeitsrate wesentlich reduzie- 
ren. Darüber hinaus geben wir Frauen 
in unserem landwirtschaftlichen Aus-
bildungszentrum die Möglichkeit, sich 
im Bereich nachhaltige Landwirtschaft 
fortzubilden, um auf die Herausfor-
derungen des globalen Klimawandels 
bestmöglich vorbereitet zu sein.  

In BANGLADESCH betreiben wir meh-
rere Ausbildungsstätten, damit Frauen 
von Minderheiten eine Ausbildung 
machen können. In unserer Kranken-
station im Rohingya-Flüchtlingslager 
versorgen wir täglich über 50 Frauen 
medizinisch und schaffen Bewusstsein 
im Bereich Familienplanung. Auch die 
umliegenden Dörfer profitierten von 
unserer Gesundheitsversorgung. 

In INDIEN bieten wir seit 2014 jede 
Woche gratis Selbstverteidigungs-
kurse für Mädchen an und vor ein paar 
Monaten haben wir mit einem Com-
puterausbildungsprojekt für junge 
Frauen begonnen. 

In MYANMAR können Frauen bei uns 
seit Jahren einen kostenlosen Compu-
terkurs oder eine Schneidereiausbil-
dung machen. Seit vielen Jahren unter-
stützt unser lokales Team in Myanmar 
mehrere arme Nonnenklöster, damit 
auch diese jungen Frauen medizinisch 
versorgt werden. 

… und so hart das klingen mag – das 
alles kostet Geld!
 
BITTE SPENDEN SIE JETZT, DAMIT WIR 
AUCH HEUER WEITERHIN FRAUEN IN 
ÄTHIOPIEN, BANGLADESCH, INDIEN 
UND MYANMAR HELFEN KÖNNEN.
DANKE!

SO1328

DANKE für
IHR Engagement!

SONNE-Spendenkonto: BAWAG PSK
IBAN: AT79 6000 0005 1006 1977

IHRE SPENDE HILFT UNS ZU HELFENIHRE SPENDE HILFT UNS ZU HELFEN



Auch 2023 unter 10% Administrationskosten 

Ihre Spenden kommen an!Ihre Spenden kommen an!

Lasst euch inspirieren! Rückblick mit Bildern und Videos auf diese Reise:  
www.sonne-international.org/eine-unvergessliche-reise-durch-indien/

Sie können sich heuer davon selbst ein Bild machen und vor Ort sehen, wie wir durch Spenden an SONNE- 
International benachteiligten Menschen nachhaltig helfen!

Einen spannenden und ausführlichen Bericht über diese Projektreise finden Sie hier::
www.sonne-international.org/lisa-unterwegs-bangladesch-und-die-kontraste-eines-landes
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Transparenz ist uns von SONNE immer 
schon ein wichtiges Anliegen gewesen. 
Deshalb haben wir uns vor vielen Jahren 
dazu entschieden, das Österreichische 
Spendengütesiegel zu beantragen, was 
mit einer zusätzlichen Kontrollinstanz 
unseren SpenderInnen eine zusätzliche 
Sicherheit gibt. Seit 2005 tragen wir nun 
kontinuierlich das Spendengütesiegel 

Diesmal hatten wir etwas ganz Besonderes vor. Meine Mitrei- 
senden (es waren 12 SONNE-FreundInnen) wollten im Zuge 
unserer diesjährigen Patenreise nach Bangladesch nicht nur  
ihre Patenkinder treffen und die entlegenen SONNE-Schul-Dör- 
fer besuchen, in denen wir schon vor 20 Jahren SONNE-Schulen  
errichtet haben. Wir haben auch ganz besondere Reiseziele an- 
gesteuert, die man normalerweise als Tourist im wohl untou-
ristischsten Land der Erde nicht zu Gesicht bekommen kann: 

Das waren einerseits das dichtest besiedelte Stück Land auf 
Erden (was für ein überwältigender Anblick!) – das weltgrößte 

Als Projektleiter bei SONNE ist es mir eine Herzensangelegen-
heit, unseren UnterstützerInnen die Gelegenheit zu geben, 
unsere Projekte in Indien hautnah erleben zu können. Ihre 
Spenden machen einen bedeutenden Unterschied – und ich 
möchte, dass Sie dies persönlich mit mir erfahren können.

Im November 2023 hatte eine bunte Gruppe, bestehend aus 
SONNE-PatInnen, SONNE-MitarbeiterInnen und der stellver-
tretenden österreichischen Botschafterin, die Möglichkeit, 
mit mir unsere SONNE-Schulen und viele Begleitprojekte im 
indischen Bundesstaat Bihar zu besichtigen. Die zweite Hälfte 
unserer Reise war der einzigartigen indischen Kultur gewidmet 
und meine Mitreisenden konnten an mehreren kulturellen 
Feierlichkeiten teilnehmen. 

Nun bietet sich erneut die Chance, mich Anfang November auf  
meiner Projektreise nach Indien zu begleiten. Glauben Sie mir, 
die Vielfalt und Authentizität, die Sie dabei erleben können, ist  
unvergleichlich. Seien Sie Teil meiner nächsten Reise, die Ihnen 
einen persönlichen Einblick in unsere SONNE-Welt in Indien 
verschafft! Ihre Teilnahme stärkt nicht nur die Verbindung zu 
unseren Projekten und der indischen Kultur, sondern auch die 
Gemeinschaft unter den SONNE-UnterstützerInnen.

Herzliche Grüße, Ihr Armin

und die steuerliche Absetzbarkeit Ihrer 
Spenden ist seit 2009 gegeben. 

Doch Zahlen und Kontrolle sind für uns 
noch nicht wirklich gelebte Transparenz. 
Uns ist es wichtig, unseren Unterstützer- 
Innen die Möglichkeit zu geben, unsere 
Projekte selbst zu besuchen. Das schafft 
Nähe, Vertrauen und stärkt die Verbun- 

Flüchtlingscamp, in dem mehr als 1 Mio. Rohingya-Flüchtlinge  
leben – andererseits gelang es uns aber auch, die riesige 
Schiffsabwrackstation in Sitakunda zu besichtigen, die span-
nender nicht sein könnte. Und ganz besonders beeindruckend 
sind die abgelegenen Minderheitendörfer, die noch immer im 
letzten Jahrhundert stehen geblieben zu sein scheinen.

Ich kann sagen, dass all meine Mitreisenden unglaublich faszi-
niert und überglücklich waren, mit mir dieses ganz besondere 
Land besucht zu haben, das mir schon seit 1987 sehr ans Herz 
gewachsen ist. Wer glaubt, Bangladesch hat nicht viel mehr zu 

denheit. Sie können unsere SONNE-Pro- 
jekte ganz individuell jederzeit besuchen, 
aber haben heuer auch die Möglichkeit, 
im November unseren Obmann nach 
Bangladesch und unseren Projektleiter 
Armin Mösinger nach Indien zu beglei-
ten, um unsere Projekte und die jewei-
ligen Kulturen abseits der touristischen 
Pfade hautnah zu erleben.

bieten als Überbevölkerung, Lärm und Schmutz, der hast sich 
gehörig geirrt.

Für mich ist Bangladesch das wohl intensivste Reiseland der 
Erde. Die dort erlebbaren Geschmäcker, Gerüche, Farben 
und die Vielfalt suchen auf der gesamten Welt ihresgleichen. 
Das Besondere bei dieser Reise ist natürlich die Begegnung 
mit der lokalen Bevölkerung, die ausländischen Besuchern 
stets mit offenem Herzen entgegentritt. Wer Lust hat, mit mir 
gemeinsam vom 18. bis 30. November 2024 dieses wunder-
bare Land zu besuchen, den möchte ich sehr herzlich dazu 
ermutigen. Ich verspreche Ihnen, es wird wahrscheinlich die 
schönste Reise ihres Lebens werden.

Herzlichst Ihr Erfried Malle
Ulli freut sich sehr, ihr 
Patenkind endlich persönlich 
zu treffen

Viel Freude beim SONNE-Sportfest 
mit unseren SchülerInnen

Armin (links im Bild) mit seiner Reisegruppe im November 2023

Der Rotary-Club Weiz unterstützt diese 
Patenkinder, die im SONNE-Schülerinnen-
heim von uns betreut werden

Freundlicher Empfang in einer 
unserer SONNE-Schulen

Eine SONNE-Reise mit Erfried Malle  
nach Bangladesch

Gemeinsam mit Armin  
nach Indien reisen

SO KÖNNEN SIE HEUER NOCH DABEI SEIN: Im November 2024 können Sie Erfried nach Bangladesch oder Armin nach Indien 
begleiten. Gerne informieren wir Sie über Details, wenn Sie Interesse an einer der Reisen haben. An dieser Stelle müssen wir auch 
darauf hinweisen, dass bei beiden Gruppenreisen aus organisatorischen Gründen eine begrenzte Anzahl von TeilnehmerInnen 
mitkommen kann und das Prinzip ,,First come, first served“ gilt. Bitte melden Sie sich bei Interesse an einer der Projektreisen 
direkt bei Erfried (malle@sonne-internatinal.org) oder Armin (moesinger@sonne-international.org).


